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DIE KUNSTDENKMÄLER DER SCHWEIZ
HERAUSGEGEBEN VON DER GESELLSCHAFT FÜR SCHWEIZERISCHE KUNSTGESCHICHTE

Bisher sind erschienen (Stand vom Juni 1948^ :

Band 1 : Kanton Schwyz. I. Von L.Bircbler Fr. 56.-
Band 2: Kanton Schwyz. II. Von L.Bircbler Fr. 78.-
Band 3: Kanton Basel-Stadt. I. Von C.H.Baer fu.a Fr. 74.-
Band 4: Kanton Basel-Stadt. II. Von R. F. Burckhardt Fr. 38.-
Band 5 : Kanton Zug. I. Von L.Bircbler Fr. 48.-
Band 6: Kanton Zug. II. Von L.Bircbler Fr. 58.-
Band 7: Kanton Zürich. I (Landschaft I). Von H.Fietz Ff- 54-~
Band 8 : Kanton Graubünden. I. Von E.Poeschel Fr. 25.-
Band 9: Kanton Graubünden. II. Von E.Poeschel Fr. 48.-
Band 10: Kanton Zürich. IV (Stadt I). Von K.Escher Fr. 56.-
Band 11 : Kanton Graubünden. III. Von E.Poeschel Fr. 58.-
Band 12: Kanton Basel-Stadt. III. Von C.H.Baerf u.a Fr. 56.-
Band 13 : Kanton Graubünden. IV. Von E. Poeschel Fr. 52.-
Band 14: Kanton Graubünden. V. Von E.Poeschel Fr. 52.-
Band 15: Kanton Zürich. II (Landschaft II). Von H. Fietz Fr. 54.-
Band 16 : Canton de Vaud. II (Cathédrale de Lausanne). Par E. Bach,

L. Blondel et A. Bovy Fr. 56.-
Band 17: Kanton Graubünden. VI. Von E. Poescbtl Fr. 48-
Band 18: Kanton Luzern. I. Von C.H.Baer f und X. von Moos. Fr. 58.-
Band 19: Kanton Bern. III (Stadt). Von P.Hofer Fr. 57.-
Band 20: Kanton Graubünden. VII. Von E. Poeschel Fr. 53.-

Die Gesellschaftfür Schweizerische Kunstgeschichte hat die Durchführung der großen nationalen

Aufgabe übernommen, den Bestand der Kunstdenkmäler der Schweif in einer reich

illustrierten Folge von über siebzig Bänden z" veröffentlichen. Der Text stellt eine genaue

wissenschaftliche Forschungsarbeit dar und bringt die neuesten kunstgeschichtlichen Resultate.

Die Eidgenossenschaft unterstützt das Werk durch eine jährliche Subvention,

n-ährend die Kantone die Kosten für die Inventarìsationsarheiten, Plan-Zeichnungen und

photographischen Aufnahmen übernehmen.

Jährlich erscheinen 1-2 Bände, jeder Band mit zahlreichen, zß"1 Teilganzseitigen
Abbildungen, Grundrissen, Schnitten, Plan- und Tafelbeilagen. Die in diesen Bänden

niedergelegten inventarischen Aufnahmen der Kunstdenkmäler der Schweiz, offenbaren den

überraschenden Reichtum des Landes an Kunstwerken. Durch die breite Grundlage ihres

Programmes sind die Bände aber weit mehr geworden als ein Inventar der Kunstdenkmäler der

einzelnen Kantone, bestimmtfür Denkmalpfleger, Kunsthistoriker und Geschichtsforscher,
Architekten und kunstinteressierte Gebildete. Die Bücher sind in der Tat Dokumente

lebendiger Geschichtsbetrachtung. Noch mehr, sie sind die bildhafte Erläuterung vom
Wandel und Beharren der Schweiz *n a^en ihren Teilen im Laufe der Zeiten.

Die Mitglieder der Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte erhalten die jeweils
erscheinenden Bände als Jahresgaben und die erschienenen z" Vorzugspreisen. Jahresbeitrag

Fr. 20. - (in den Jahren, da 2 Bände herauskommen, Fr. jo. —).

Ausführliches, reich illustriertes Verzeichnis

unberechnet durch jede Buchhandlung

VERLAG BIRKHÄUSER BASEL
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VERÖFFENTLICHUNGEN
DES SCHWEIZERISCHEN LANDESMUSEUMS IN ZÜRICH

Zu beziehen beim Bureau des Schweizerischen Landesmuseums

ANZEIGER FÜR SCHWEIZERISCHE ALTERTUMSKUNDE
Die älteren Jahrgänge, bis 1938, werden zu den nachstehenden Preisen ab¬

gegeben :

1871, 1872 und 1875 à Fr. 1.10 1901-09 à Fr. 5.-
1878, 1880-81 à Fr. 1.25 1910-11, 1913-18 à Fr. 6.-
1882-83, 85-88, 91-93 ä Fr. 1.50 1919 à Fr. 8-
1894-97 â Ff' T-7° 1920fr. à Fr. 10.-

Die Jahrgänge 1870, 1879, 18S9 und 1899 sind vergriffen. Unvollständig
sind die Jahrgänge 1873,1874,1876,1877,1884,1886,1890,1900 und 1912.

JAHRESBERICHTE DES SCHWEIZERISCHEN LANDESMUSEUMS
Solange vorrätig, je Fr. 3.-. Die Berichte I (für 1892), II (für 1893), IV
(für 1895), V (für 1896) sind vergriffen. Zuletzt erschienen: Bericht XLVI

(für 1937).

FESTGABE AUF DIE ERÖFFNUNG
DES SCHWEIZERISCHEN LANDESMUSEUMS

Zürich 1898. Mit 31 Tafeln. Fr.20.-.

Fährer

Führer durch die Sammlung der von Hallwilschen Privataltertümer. Im Auf¬

trage der Gräfin Wilhelmine von Hallwil verfaßt von Prof. Dr. H. Lehmann.

Mit 34 Abbildungen. 1929. Preis Fr. 3.-.

Führer durch die Waffensammlung des Schweizerischen Landesmuseums. Ein
Abriß der schweizerischen Waffenkunde. Von Konservator Dr. E.A.Geßler,
148 Seiten. 48 Tafeln. 1928. Fr'. 3.-.

Kataloge

Die Gräberfelder in der Umgebung von Bellinzona (Kanton Tessin). Von Kon¬
servator R.Ulricb. I: Beschreibender Katalog, 728 und 65 Seiten. II: 92
Lichtdrucktafeln. 2 Bände in 4°, 1914. Fr. 37.50.

Katalog der Medaillensammlung. Von Konservator E.Gerber. I. Heft: Die Medail¬
len zur Erinnerung an die Bündnisse der eidgenössischen Orte mit Frankreich.
Mit 8 Tafeln. Fr. 2.-. IL Heft: Medaillen zur Erinnerung an schweizerische
Bündnisse. Mit 3 Tafeln. Fr. 2.-. (Fortsetzung folgt.)

Die Bildwerke der Romanik und Gotik. Von Dr. phil. Ilse Baier-Futterer. XVI
und 192 S. 56 Tafeln. 1936. Fr. 3.50.

TrinkgefXsse zürcherischer Goldschmiede. 25 Abbildungen, ausgewählt und ein¬

geleitet von Direktor Prof. Dr. H. Lehmann. Preis Fr. 2.-. Erschienen in : Die
Historischen Museen der Schweiz. Herausgegeben von Dr. R. Wegeli und Dr.
C. H. Baer. (Verlag Birkhäuser Basel; in Kommission beim Schweizerischen
Landesmuseum.)

Zürcher Porzellan. 31 Abbildungen, ausgewählt und eingeleitet von Vizedirektor
Xit.KarlFrei. Preis Fr. 2.-. Erschienen in: Die Historischen Museen der Schweiz.
Herausgegeben von Dr. R. Wegeli und Dr. C. H. Baer. (Verlag Birkhäuser
Basel; in Kommission beim Schweizerischen Landesmuseum.)



VERLAG DER ANTIQUARISCHEN GESELLSCHAFT IN ZÜRICH
(Bureau im Schweizerischen Landesmuseum in Zürich)

(^ Mitteilungen der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich ^>

S

Hans Lehmann. Zur Geschichte der Glasmalerei in der

Schweif. I.Teil: Ihre Entwicklung bis %um Schlüsse des

if.Jabrhunderts. Mit 32 Textillustrationen und 8

Tafeln. LXX.
- Idem. II.Teil: Die monumentale Glasmalerei im

if.Jahrhundert. 1. Hälfte : Zürich und die Innerschweiz;
Bern, seine Landschaften und die Stadt Biel. Mit 5

Textillustrationen und 7 Tafeln, lxxi.
- Idem. IL Teil: Die monumentale Glasmalerei im

ij.Jahrhundert, 2. Hälfte, I.Abschnitt: St.Gallen,
Schaffhausen und Basel. Mit 7 Illustrationen, lxxii.
- Idem. II.Teil: Die monumentale Glasmalerei im
Ij.Jahrhundert. 2.Hälfte, 2.Abschnitt: Solothurn, das
Gebiet des Bischofs von Basel und die Grafschaft Neuenburg.

Mit 24 Illustrationen, lxxiv.
- Idem. II.Teil: Die monumentale Glasmalerei im
ij.fahrhtmdert. 2. Hälfte, Schluß: Freiburg, die
Westschweiz, Genf, das Wallis und die südlichen Alpentäler.
Schlußwort und Gesamtregister. Mit 19
Textillustrationen und 6 Tafeln, lxxvi. Die 5 Hefte zusammen

Fr. 10.-.
Otto Schulthess. Das römische Kastell Irgenhausen
(Kt. Zürich). Mit 4 Tafeln und 21 Textabbildungen.
lxxv. 2.-.
E. Hahn. Jakob Stampfer, Goldschmied, Medailleur und
Stempelschneider von Zürich ijof-ijyy. Mit 11 Tafeln,
27 Textillustrationenu. einer Stammtafel. Lxxix. 2.-.
Viollier, Sulzberger, Scherer, Schlaginhau-
fen, Hescheler und Neuweiler. Pfahlbauten.
X.Bericht. Mit 15 Lichtdrucktafeln und 20
Textabbildungen, lxxxviii. 8.-.

E. A. Stückelberg. Denkmäler des Königreichs Hoch-
hurgund, vornehmlich in der Westschweiz (888-1032).
Mit 9 Tafeln und 23 Textabbildungen, lxxxix. 4.50.
Hans Lehmann. Lukas Zeiner und die spätgotische
Glasmalerei in Zürich. Mit 24 Tiefdrucktafeln, 15
Abbildungen im Text und einer Stammtafel, xc. 10.-.
Walter Hugelshofer. Die Zürcher Malerei bis zum
Ausgang der Spätgotik. Erster Teil. Mit 16 Tafeln und
7 Abbildungen im Text. xcii. 8.-.
- Idem. Zweiter Teil. Mit 16 Tafeln und 9
Abbildungen im Text, xeni, 1929. 8.-.

Viollier, Tschumi, Ischer. Pfahlbauten. XI.
Bericht. Mit 2 Karten, Plänen und TextiUustrationen.
xciv. 4.50.

Viollier, Vouga, Tschumi, Rytz. Pfahlbauten.
XII. Bericht. Mit 2 Karten, Plänen und Textillustrationen.

5.-.
G. A. Wehrli. Die Wundärzte und Bader Zürichs ah
künftige Organisation. Mit 105 Abbildungen im Text,
xcv. 7.-.

Karl Frei. Bemalte Steckborner Keramik des 18.Jahr¬
hunderts. Mit 20 Tafeln und 3 Abbildungen im Text,
xcvi. 7.-.
Hans Hoffmann. Die klassizistische Baukunst in
Zürich. Mit 20 Tafeln, xcvn. 6.-.
G. A. Wehrli. Die Krankenanstalten und die öffentlich

angestellten Ange und Wundärzte im alten Zürich.
Mit 10 Abbildungen im Text, xcvin. 5.-.
Konrad Escher. Die Bilderhandscbrijt der Weltchronik

des Rudolf von Ems in der Zentralbibliothek Zürich.
Mit 16 Tafeln, xeix. 5.-.
Anton Largiadèr. Bürgermeister RudolfBrun unddie
Zürcher Revolution von i})6. Mit 1 Tafel, c. 7.-.
Hans Wiesmann. Das Großmünster in Zürich. 1. Die
romanische Kirche. Mit 28 Tafeln und 9 Abbildungen
im Text. ci. 5.-.
Hans Hoffmann. Das Großmünster in Zürich.
11. Der Kreuzgang. Mit 24 Tafeln, cri. 5.-.
in. Baugeschichte bis zur Reformation. Die vorreforma-
torische Ausstattung. Mit 20 Tafeln und 17
Abbildungen im Text. cv. 5.-.
iv. Baugeschichte seit der Reformation. Mit 8 Tafeln und
2 Abbildungen im Text. evi. 5.-.
Hans Erb. Der Rüden, Gesellschaftshaus der Constaffei
ZU Zürich. Mit 11 Tafeln, ein. 5.-.
P. Leemann-van Elck. Die Offizin Froschauer, die

berühmte Zürcher Druckerei. Mit 92 Abbildungen im
Text. civ. 5.-.
Paul Boesch. Die Glasgemälde aus dem Kloster
Tänikon. Mit 28 Tafeln und 14 Abbildungen im
Text. cvn. 5-.
Max Sommer. Die Landvogtei Kyburg im 18.
Jahrhundert mit besonderer Berücksichtigung d<s Gerichts-
n'esens. Mit einer Beilage: Karte der Landvogtei
Kyburg im Jahre 1750, bearbeitet von Paul Kläui.
c\ in. Fr. 5.-.
- Idem. Die Landvogtei Kyburg im 18. Jahrhundert.
Organisation und Verwaltung mit Ausnahm; des Gerichtswesens,

cxii. Fr. 5.-.
Hans Lehmann. Das Johanniterhaus Bubikon.
Geschichte, Baugeschichte und Kunstdenkmäler. I. Teil:
Von den Anfängen desJohanniter-Ordens und seines Hauses

Bubikon bis zum Beginne des 16. Jahrhunderts. Mit
6 Tafeln und 14 Abbildungen im Text. cix. Fr. 5.-.
II. Teil : Baugeschichte bis zum Ende des Mittelalters;
Beschreibung der Kapelle und ihrer künstlerischen
Ausstattung. Mit 12 Tafeln und 21 Abbildungen im Text,
ex. Fr. 5.-.
III. Teil : Geschichte undBaugescbichte seit dem Ende des

Mittelalters. Mit 8 Tafeln und 3 Abbildungen im
Text. cxi. Fr. 5.-.

III
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SCHWEIZER KUNST
Unter diesem Sammeltitel erscheint eine aus zehn Monographien bestehende Publikationsfolge. Jede behandelt

ein für unser Land besonders charakteristisches Gebiet der Kunst und ihre Beziehungen zur allgemeinen
Kultur und zu den Lebensgewohnheiten des Schweizervolkes. Sie bilden keine vollständige Kunstgeschichte,
denn sie gehen über den Rahmen einer Gesamtdarstellung der künstlerischen Entwicklung hinaus ; sie schildern

die Bedeutung der schöpferischen Leistungen im alltäglichen Leben wie in der Wohnkultur der
verschiedenen Zeiten. Die Illustration ist dem Texte angepaßt und bringt außer den bedeutendsten Werken
unseres Landes, zum Teil in farbiger Reproduktion, eine größere Zahl bisher kaum bekannter oder beachteter
Objekte in ausgezeichneter Wiedergabe. Die Leitung wurde Herrn Pxof.Paul Ganz übertragen.

Bis heute erschienen folgende drei Bände: 6. La peinture du moyen âgejusqu'à la fin du 16* siècle.

i. La sculpture en Suisse des origins à la fin du iS> Paï Conrad de Mandach.

siècle. Par Waldemar Deonna. Avec 78 illustra- * La montagne dans l'Art suisse. Par Daniel Baud-

tions et deux planches en couleur. Bovy.

z. DasschweizeriseheBSrgerhw und Bauernhaus. Von 8l Die Glasmalern und ihr, nationale Bedeutung. Von

Peter Meyer. Mit 107 Abb. und einer färb. Tafel. ?"L TV* j n un t „ xt *r«. L- 11. L d 1 • r 1 xr u 9- Graphische Künste und Bucbillustration. Von Ru-
5. Die kirchliche Baukunst tn der Schweiz- Von Hans .f_

Reinhardt. Mit 88 Abb. und einer färb. Tafel. dolf Bernoulli.
Goldschmìedekunst, Teppichwirkerei und Keramik.

Die übrigen sieben Monographien sind: Von Fritz Gysin.

4. La pinture depuis le /7* siècle jusqu'à nos jours. Preis pro Band Fr. 16.-, Subskriptionspreis bis zum
Par Adrien Bovy. Erscheinen Fr. 14.-. Subskription und Kauf eines

j. Dit plastische Kunst der Gegenwart. Von Wilhelm Bandes verpflichten nicht zur Abnahme der ganzen
Wartmann. Serie. Zu bezieben durch jede Buchhandlung.

VERLAG BIRKHÄUSER ¦ BASEL

Jn der Reihe «Schweizer Kunst» ist erschienen:

Die kirchliche Baukunst in der Schweiz
von Hans Reinhardt

Das mit 88 Abbildungen und einer farbigen Tafel ausgestattete
Werk vermittelt sowohl dem Forscher als auch dem Laien einen

vollkommen neuartigen Überblick über dieses bedeutsame und

zu Unrecht oft wenig beachtete Gebiet schweizerischer Kultur.

Umfang 168 Seiten - Preis Fr. 16.-

Zu beziehen durchjede Buchhandlung

VERLAG BIRKHÄUSER ¦ BASEL
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